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301 
Verordnung 

zur Übertragung der Führung 
des Handelsregisters auf zusätzliche Amtsgerichte; 

Sechste Anderung der Dekonzentration 
(Sechste Änderungs-VO zur Handelsregister­

Dekonzentrations-VO) 
Vom 6. April 2003 

Auf Grund des § 125 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 des Gesetzes 
über die Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbar­
keit in der ab 1. Januar 2002 geltenden Fassung in Ver­
bindung mit Artikel I § 1 der Verordnung über die 
Ermächtigung des Justizministeriums zum Erlass von 
Rechtsverordnungen zur Registerkonzentration und zur 
maschinellen Führung der Register (Register-Delega­
tions-VO) vom 11. Februar 2003 (GV NRW. S 76) wird 
verordnet: 

Artikel 1 
Übertragung der Registerführung 

Die Führung des Handelsregisters wird übertragen: 

dem Amtsgericht Krefeld 

für die Amtsgerichtsbezirke Kempen und Nettetal, 

dem Amtsgericht Wuppertal 

für die Amtsgerichtsbezirke Mettmann und Remscheid. 

Artikel 2 
Änderung 

der Handelsregister-Dekonzentrations-VO 

Die Verordnung zur Übertragung der Führung des 
Handelsregisters auf zusätzliche Amtsgerichte vom 
7. November 2001 (GV NRW. S. 798), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 der Verordnung vom 19. Dezember 2002 
(GV NRW. 2003 S. 15), wird wie folgt geändert: 

1. Die Präambel erhält folgende neue Fassung: 
,,Auf Grund des § 125 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 des Geset­
zes über die Angelegenheiten der freiwilligen 
Gerichtsbarkeit in der ab 1. Januar 2002 geltenden 
Fassung in Verbindung mit Artikel I § 1 der Verord­
nung über die Ermächtigung des Justizministeri­
ums zum Erlass von Rechtsverordnungen zur Regis­
terkonzentration und zur maschinellen Führung 
der Register (Register-Delegations-VO) vom 
11. Februar 2003 (GV NRW. S. 76) wird verordnet:" 

2. § 1 wird wie folgt geändert: 
Im Teil „im Oberlandesgerichtsbezirk Düsseldorf" 
werden 

2.1.1 die Angaben unter Landgerichtsbezirk Krefeld, 
Amtsgericht Krefeld wie folgt gefasst: 
„dem Amtsgericht Krefeld 
für die Amtsgerichtsbezirke Kempen, Krefeld und 
Nettetal," 

2.1.2 die Angaben 
,,dem Amtsgericht Kempen für den Amtsgerichts­
bezirk Kempen," und 
,,dem Amtsgericht Nettetal für den Amtsgerichts­
bezirk Nettetal," 

gestrichen; 

2.2.1 die Angaben unter Landgerichtsbezirk Wuppertal, 
Amtsgericht Wuppertal wie folgt gefasst: 
„dem Amtsgericht Wuppertal 
für die Amtsgerichtsbezirke Mettmann, Remscheid 
und Wuppertal;" 

2.2.2 die Angaben 
,,dem Amtsgericht Mettmann für den Amtsgerichts­
bezirk Mettmann," und 
,,dem Amtsgericht Remscheid für den Amtsge­
richtsbezirk Remscheid," 

gestrichen. 

Artikel 3 
In-Kraft-Treten 

Diese Verordnung tritt hinsichtlich der Übertragung 
der Registerführung für 
den Amtsgerichtsbezirk Nettetal am 1. Juni 2003, 
den Amtsgerichtsbezirk Remscheid am 1. Juli 2003, 
den Amtsgerichtsbezirk Kempen am 15. September 2003 
und 
den Amtsgerichtsbezirk Mettmann am 1. November 2003 

in Kraft. 

Düsseldorf, den 6. April 2003 

301 

Der Justizminister 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

- GV. NRW. 2003 S. 234. 

Verordnung 
über die Registerkonzentration und die 

maschinelle Führung der Register 
(Register-VO) 

Vom 10. April 2003 

Auf Grund des § 8 a Abs. 1 Satz 1, des § Sa Abs. 5 und 
des § 9a Abs. 4 Satz 3 des Handelsgesetzbuches (HGB) 
vom 10. Mai 1897 (RGBl. S. 219). zuletzt geändert durch 
das Dritte Gesetz zur Anderung der Gewerbeordnung 
und sonstiger gewerberechtlicher Vorschriften vom 
24. August 2002 (BGBl. I S. 3412. 3420). des § 156 Abs. 1 
Satz 1 des Gesetzes betreffend die Erwerbs- und Wirt­
schaftsgenossenschaften (GenG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 19. August 1994 (BGBl. I S. 2202), 
zuletzt geändert durch das Euro-Bilanzgesetz (EuroBilG) 
vom 10. Dezember 2001 (BGBl. I S. 3414, 3415), des § 5 
Abs. 2 des Partnerschaftsgesellschaftsgesetzes (PartGG) 
vom 25. Juli 1994 (BGBl. I S. 1744), zuletzt geändert 
durch das Gesetz über elektronische Register und Justiz­
kosten für Telekommunikation (ERJuKoG) vom 10. 
Dezember 2001 (BGBl. I S. 3422, 3423), des § 125 Abs. 2 
Satz 1 Nrn. 1 und 2, § 147 Abs. 1 Satz 1, § 159 Abs. 1 
Satz 1 und § 160b Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über die 
Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit (FGG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Mai 1898 
(RGBl. S. 771), zuletzt geändert durch das Gesetz zur 
Anderung des Rechts der Vertretung durch Rechtsan­
wälte vor den Oberlandesger~~hten (OLG-Vertretungsän­
derungsgesetz - OLGVertrAndG) vom 23. Juli 2002 
(BGBl. I S. 2850. 2860), sowie des§ 55 Abs. 2, § 55a Abs. 1 
Satz 1, § 55a Abs. 6 Satz 2 und § 79 Abs. 5 Satz 3 des Bür­
gerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 2. Januar 2002 (BGBl.__I S. 42), 
zuletzt geändert durch das Dritte Gesetz zur Anderung 
der Gewerbeordnung und sonstiger gewerberechtlicher 
Vorschriften vom 24. August 2002 (BGBL I S. 3412, 3420), 
in Verbindung mit Artikel I §§ 1 bis 4 der Register-Dele­
gations-VO vom 11. Februar 2003 (GV NRW. S. 76) und 
§ 1 der Verordnung über die Ermächtigung des Justizmi­
nisteriums zum Erlass von Rechtsverordnungen vom 
6. Juli 1960 (GV NRW. S. 209), geändert durch die Ver­
ordnung über die Zuweisung von Patentstreitsachen und 
Sortenschutzstreitsachen an das Landgericht Düsseldorf 
vom 29. April 1986 (GV. NRW. S. 350) wird verordnet: 

Artikel I 

§ 1 
Konzentration 

(1) Die Führung des Vereinsregisters wird den in der 
Anlage 1 zu dieser Verordnung aufgeführten Gerichten Anlage 1 
für die jeweils aufgeführten Amtsgerichtsbezirke über-
tragen. 



Anlage 2 

Anlage 3 
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(2) Die Führung des Partnerschaftsregisters für alle 
Amtsgerichtsbezirke in Nordrhein-Westfalen wird dem 
Amtsgericht Essen übertragen. 

§2 
Maschinelle Führung der Register 

(1) Bei den in der Anlage 2 zu dieser Verordnung auf­
geführten Amtsgerichten werden das Handels- und das 
Genossenschaftsregister sowie die zu ihrer Führung 
erforderlichen Verzeichnisse in maschineller Form als 
automatisierte Datei geführt. 

(2) Bei den in der Anlage 3 zu dieser Verordnung auf­
geführten Amtsgerichten werden das Vereinsregister 
sowie die zu seiner Führung erforderlichen Verzeichnisse 
in maschineller Form als automatisierte Datei geführt. 

(3) Bei dem Amtsgericht Essen wird das Partner­
schaftsregister einschließlich der zu seiner Führung 
erforderlichen Verzeichnisse in maschineller Form als 
automatisierte Datei geführt. 

§3 
Anlegung des maschinell 

geführten Registers 

(1) Das maschinell geführte Handels-, Genossen­
schafts- und Vereinsregister wird durch Umschreibung 
angelegt. 

(2) Die einzelnen maschinell geführten Registerblätter 
treten mit ihrer Freigabe an die Stelle der bisher in 
Papierform geführten Registerblätter. 

(3) Die Anlegung des maschinell geführten Register­
blattes einschließlich seiner Freigabe kann auch durch 
den Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erfolgen. 

§4 
Abrufverfahren 

Die Durchführung und Abwicklung des automatisier­
ten Abrufverfahrens aus den maschinell geführten Regis­
tern nach§ 79 Abs. 5 BGB und§ 9 a Abs. 4 HGB, auch in 
Verbindung mit § 156 Abs. 1 Satz 1 GenG und § 5 Abs. 2 
PartGG, einschließlich der Erhebung von Gebühren und 
Entgelten für die Teilnahme am Abrufverfahren wird 
dem Amtsgericht Hagen zugewiesen. 

§ 8 
Einsicht und Erteilung von Ausdrucken 

Die nach§ 7 übermittelten Daten werden zur Erleich­
terung des Rechtsverkehrs bei diesen Amtsgerichten zur 
Einsicht und zur Erteilung von Ausdrucken bereit gehal­
ten. 

Artikel II 
Aufhebung von Vorschriften 

Es werden aufgehoben: 
1. die Verordnung über die maschinelle Führung des 

Handels- und des Genossenschaftsregisters (Register­
Au toma tions-VO) vom 7. Februar 2002 (GV. NRW. 
$.. 83; ber. S. 94), zuletzt geändert durch die Dritte 
Anderungs-VO zur Register-Automations-VO vom 
26. Februar 2003 (GV. NRW. S. 124), 

2. die Verordnung über die maschinelle Führung des 
tiandels- und des Genossenschaftsregisters (Erste 
Anderungs-VO zur Register-Automations-VO) vom 
30. September 2002 (GV. NR\.V. S. 485), 

3. die Verordnung über die maschinelle Führung des 
tiandels- und des Genossenschaftsregisters (Dritte 
Anderungs-VO zur Register-Automations-VO) vom 
26. Februar 2003 (GV. NRW. S. 124), 

4. die Verordnung der Landesregierung über die Führung 
des Partnerschaftsregisters (Partnerschaftsregister­
Automa tions-Konzentrations-VO) vom 8. Mai 2001 
(GV. NRW. S. 225), 

5. die Verordnung über die Durchführung und Abwick­
lung des automatisierten Abrufverfahrens aus dem 
maschinell geführten Partnerschaftsregister (Partner­
schaftsregister-Abrufverfahrens-VO) und Zweite Ver­
ordnung zur Anderung der Verordnung über die 
maschinelle Führung des Jlandels- und des Genossen­
schaftsregisters (Zweite Anderungs-VO zur Register­
Automations-VO) vom 10. Dezember 2002 (GV. NRW. 
2003 s. 14), 

6. die Verordnung über die Bildung gemeinsamer Ver­
einsregisterbezirke vom 28. April 1963 (GV. NRW. 
S. 19l?.), zuletzt geändert durch die Zweite Verordnung 
zur Anderung der Verordnung über die Bildung 
gemeinsamer Vereinsregisterbezirke vom 20. Novem­
ber 1978 (GV. NRW. S. 603). 

Artikel III 
In-Kraft-Treten 

§ 5 Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung 
Datenverarbeitung im Auftrag in Kraft. 

Die Datenverarbeitung im Auftrag des zuständigen 
Amtsgerichts wird auf den Anlagen des Gemeinsamen Düsseldorf, den 10. April 2003 
Gebietsrechenzentrums in Hagen vorgenommen(§ 125 
Abs. 5 in Verbindung mit§ 147 Abs. 1 Satz 1, § 159 Abs. 1 Der Justizminister 
Satz 1, § 160b Abs. 1 Satz 2 FGG, § 55a Abs. 6 BGB). des Landes Nordrhein-Westfalen 

§ 6 
Ersatzregister 

Wolfgang Gerhards 

Amtsgerichtsbezirke, 
Anlage 1 

(1) Ist die Vornahme von Eintragungen in das maschi­
nell geführte Register länger als zehn Werktage nicht 
möglich, so sollen in der Regel Eintragungen ohne Ver­
gabe einer neuen Nummer in einem Ersatzregister in 
Papierform vorgenommen werden. 

deren Vereinsregister einem anderen Amtsgericht 
zur Führung übertragen ist 

(2) Nach Wiederherstellung der Betriebsfähigkeit sind 
die Eintragungen unverzüglich in das mascl}inell 
geführte Register zu übernehmen. Erst nach der Uber­
nahme darf die elektronische Einsicht in das Register­
blatt gestattet werden. 

§7 
Übermittlung von Daten des maschinell geführten 

Registers an andere Amtsgerichte 

Soweit die Register bei den Amtsgerichten in maschi­
neller Form als automatisierte Datei geführt werden, 
können die Daten an andere Amtsgerichte übermittelt 
werden, sofern die technischen Voraussetzungen hierfür 
gegeben sind. 

Amtsgerichtsbezirk: Registerführendes 

Duisburg-Harnhorn 
Duisburg-Ruhrort 
Mönchengladbach-Rheydt 

Amtsgericht: 

Duisburg 
Duisburg 
Mönchengladbach 

Gerichte, 
bei denen das Handels- und Genossen-

Anlage 2 

schaftsregister in maschineller Form geführt wird 
Oberlandesgerichtsbezirk Düsseldorf 
Düsseldorf seit 1. Juli 2001 
Duisburg seit 15. März 2002 
Neuss seit 1. April 2002 
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Krefeld 
Wuppertal 
Mönchengladbach 
Kleve 

seit 1. November 2002 
seit 15. November 2002 
seit 1. April 2003 
ab 1. Juli 2003 

Oberlandesgerichtsbezirk Hamm 

Essen seit 1. Oktober 2000 
Arnsberg seit 15. März 2002 
Bielefeld seit 15. März 2002 
Gelsenkirchen seit 15. März 2002 
Coesfeld ab 1. Juli 2003 
Steinfurt ab 1. Juli 2003 
Hagen ab 1. Juli 2003 
Recklinghausen ab 1. Juli 2003 
Lemgo ab 14. Juli 2003 
Siegen ab 14. Juli 2003 
Paderborn ab 14. Juli 2003 
Hamm ab 1. Oktober 2003 
Bochum ab 1. Oktober 2003 
Dortmund ab 1. Oktober 2003 
Münster ab 1. Oktober 2003 
Bad Oeynhausen ab 13. Oktober 2003 
Gütersloh ab 13. Oktober 2003 
Iserlohn ab 13. Oktober 2003 

Oberlandesgerichtsbezirk Köln 

Köln 
Bonn 
Aachen 
Düren 
Siegburg 

seit 1. Juni 2001 
seit 1. April 2002 
seit 1. Mai 2002 
seit 15. Mai 2002 
seit 15. April 2002 

Gerichte, 
bei denen das Vereinsregister 

in maschineller Form geführt wird 

Oberlandesgerichtsbezirk Düsseldorf 

Langenfeld ab 1. Juli 2003 

Oberlandesgerichtsbezirk Hamm 

Essen ab 15. Mai 2003 

Oberlandesgerichtsbezirk Köln 

Köln ab 1. August 2003 

Anlage 3 

GV. NRW. 2003 S. 234. 

Gene~!lligung 
der 20. Anderung 

des Gebietsentwicklungsplanes 
für den Regierungsbezirk Detmold, 

Teilabschnitt Oberbereich Paderborn 
im Gebiet der Stadt Büren 

Vom 27. Februar 2003 

Der Regionalrat des Regierungsbezirks Detmold hat in 
sein~.r Sitzung am 9. Dezember 2002 die Aufstellung der 
20. Anderung des Gebietsentwicklungsplanes für den 
Regierungsbezirk Detmold, Teilabschnitt Oberb~_reich 
Paderborn im Gebiet der Stadt Büren beschlossen (Ande­
rung der zeichnerischen Darstellung des Flugplatzgelän­
des Paderborn/Lippstadt). 

Diese Änderung habe ich mit Erlass vom 27. Februar 
2003 - V2 - 30.14.03.22 - gemäß§ 16 Abs. 1 des Landes­
planungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 11. Februar 2001 (GV NRW. S. 50), zuletzt geändert 
am 17. Mai 2001 (GV. NRW. S. 195) im Einvernehmen mit 
den fachlich zuständigen Landesministerien genehmigt. 

Gemäß §)6 Abs. 3 des Landesplanungsgesetzes werden 
die in der Anderung des Gebietsentwicklungsplanes ent­
haltenen Darstellungen mit der Bekanntmachung der 
Genehmigung Ziele der Raumordnung und Landespla­
nung. 

Die 20. Änderung des Gebietsentwicklungsplanes für 
den Regierungsbezirk Detmold wird beim Ministerium 
für Verkehr, Energie und Landesplanung (Landespla­
nungsbehörde). der Bezirksregierung Detmold (Bezirks­
planungsbehörde) sowie dem Kreis Paderborn und der 
Stadt Büren zur Einsicht für jedermann niedergelegt. 

Die Bekanntmachung der Genehmigung der Änderung 
des Gebietsentwicklungsplanes im Gesetz- und Verord­
nungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen erfolgt 
nach § 16 Abs. 2 Satz 1 des Landesplanungsgesetzes. 

Gemäß § 17 des Landesplanungsgesetzes weise ich auf 
folgendes hin: 

Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
des Landesplanungsgesetzes und der aufgrund dieses 
Gesetzes erlassenen Rechtsvorschriften bei der Erarbei­
tung und Aufstellung der Änderung des Gebietsentwick­
lungsplanes ist unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
unter Bezeichnung der Verletzung innerhalb eines Jahres 
nach dieser Bekanntmachung bei der Bezirksregierung 
Detmold (Bezirksplanungsbehörde) geltend gemacht 
worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Genehmigung des Gebietsentwicklungsplanes oder deren 
Bekanntmachung verletzt worden sind. 

Düsseldorf, den 25. März 2003 

Der Minister 
für Verkehr, Energie und Landesplanung 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Im Auftrag 

Dr. Pietrzeniuk 

GV. NRW. 2003 S. 236. 

Genehmigung 
der 17. Änderung des Gebietsentwicklungsplanes 

für den Regierungsbezirk Detmold, 
Teilabschnitt Oberbereich Paderborn 

im Gebiet der Kreise Höxter und Paderborn 
Vom 27. Februar 2003 

Der Regionalrat des Regierungsbezirks Detmold hat in 
seine_r Sitzung am 9. Dezember 2002 die Aufstellung der 
17. Anderung des Gebietsentwicklungsplanes für den 
Regierungsbezirk Detmold, Teilabschnitt Oberbereich 
Paderborn im Gebiet der Kreise Höxter und Paderborn 
beschlossen (Änderung der zeichnerischen Darstellungen 
von Bereichen für den Schutz der Natur (FFR-Umset­
zung)). 

Diese Änderung habe ich mit Erlass vom 27. Februar 
2003 - V.2 - 30.14.03.19 - gemäß § 16 Abs. 1 des Landes­
planungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 11. Februar 2001 (GV. NRW. S. 50), zuletzt geändert 
am 17. Mai 2001 (GV. NRW. S. 195) im Einvernehmen mit 
den fachlich zuständigen Landesministerien genehmigt. 

Gemäß § __ 16 Abs. 3 des Landesplanungsgesetzes werden 
die in der Anderung des Gebietsentwicklungsplanes ent­
haltenen Darstellungen mit der Bekanntmachung der 
Genehmigung Ziele der Raumordnung und Landespla­
nung. 

Die 1 7. Änderung des Gebietsentwicklungsplanes für 
den Regierungsbezirk Detmold wird beim Ministerium 
für Verkehr, Energie und Landesplanung (Landespla­
nungsbehörde), der Bezirksregierung Detmold (Bezirks-
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planungsbehörde) sowie den Kreisen Höxter und Pader­
born und den Städten Marienmünster, Nieheim, Brakel, 
ßad Driburg, Höxter, Willebadessen, Warburg, Stein­
heim, Bad Lippspringe, Paderborn, Büren, Bad Wünnen­
berg und der Gemeinde Altenbeken zur Einsicht für 
jedermann niedergelegt. 

Die Bekanntmachung der Genehmigung der Änderung 
des Gebietsentwicklungsplanes im Gesetz- und Verord­
nungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen erfolgt 
nach§ 16 Abs. 2 Satz 1 des Landesplanungsgesetzes. 

Gemäß § 17 des Landesplanungsgesetzes weise ich auf 
folgendes hin: 

Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
des Landesplanungsgesetzes und der aufgrund dieses 
Gesetzes erlassenen Rechtsvorschriften bei der Erarbei­
tung und Aufstellung der Änderung des Gebietsentwick­
lungsplanes ist unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
:mter Bezeichnung der Verletzung innerhalb eines Jahres 
".lach dieser Bekanntmachung bei der Bezirksregierung 
Detmold (Bezirksplanungsbehörde) geltend gemacht 
worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Genehmigung des Gebietsentwicklungsplanes oder deren 
Bekanntmachung verletzt \\·orden sind. 

Düsseldorf, den 26. März 2003 

764 

Der Minister 
für Verkehr, Energie und Landesplanung 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Im Auftrag 

Dr. Pietrz eni uk 

- GV. NRW. 2003 S. 237. 

Änderung der Satzung 
der LBS Westdeutsche Landesbausparkasse 

Vom 31. März 2003 

Die Gewährträgerversammlung der LBS Westdeutsche 
Landesbausparkasse hat am 31. März 2003 gemäß§ 2 des 
Gesetzes über die LBS Westdeutsche Landesbauspar-

kasse vom 2. Juli 2002 (GV. NRW. S. 284) - Artikel 2 des 
Gesetzes zur Neuregelung der Rechtsverhältnisse der 
öffentlich-rechtlichen Kreditinstitute in Nordrhein­
V,festfalen vom 2. Juli 2002 (GV. NRW. S. 284) - folgende 
Anderung der Satzung in der Fassung der Bekanntma­
chung vom 2. Juli 2002 (GV. NRW. S. 284), geändert durch 
Satzungsänderung vom 1. Augt:.st 2002 (GV. NRW. S. 495 
und GV. NRW. 2003 S. 39), mit Wirkung vom 1. April 2003 
beschlossen: 

§ 6 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

,, (2) Für den laufenden Geschäftsverkehr kann der Vor­
stand eine von Absatz 1 abweichende Regelung treffen." 

Das Innenministerium hat die Änderung der Satzung 
am 16. April 2003 genehmigt. 

- GV. NRW. 2003 S. 237. 

Ber~~htigung der Verordnung 
zur Anderung der Verordnung 

über die Festsetzung von Zulassungszahlen 
und die Vergabe von Studienplätzen 

in höheren Fachsemestern 
an den Hoch,chulen 

des Landes Nordrhein-Westfalen 
zum Studienjahr 2002/2003 

vom 21. November 2002 

Vom 16. April 2003 

Die Verordnung zur Änderung der Verordnung über die 
Festsetzung von Zulassungszahlen und die Vergabe von 
Studienplätzen in höheren Fac::isemestern an den Hoch­
schulen des Landes Nordrhein-Westfalen zum Studien­
jahr 2002/2003 vom 21. November 2002 (GV. NRW. S. 580) 
wird wie folgt berichtigt: 

Die Anlage 2 Nr. L dieser Verordnung wird durch die 
Anlage zu dieser Berichtigung ersetzt. 
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Berichtigte Fassung 

Zahl der Studienplätze in höheren Fachsemestern 
gemäß Verordnung vom 21. November 2002 (GV. NRW. S. 580) 

1. Studienqänqe an Universitäten - Sommersemester 2003 -

Anlage 2 

Studiengang/ Abschluss Fachs TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI OSH UNI UGH UGH UGH 

Studienrichtung mester AC 

Angewandte Kommuni- (Bachelor) 2. 

kations- und Medien- 4. 

wissenschaft 6. 

Angewandte Kultur- (Magister, 2. 

wissenschaft Nebenfach) 4 

6. 

' 
8. 

Anglistik (Magister, 2. ' 
Hauptfach) ' 3. 

; 4. 
Anglistik (Magister, ; 2. 

Nebenfach) 3. 
4. ! 

Architektur (Diplom) 2. 2331 
4. 

; 
222: 

6. 211 1 

8. ' 201 
Betriebswirtschaftlehre (Diplom) 2. 

3. 
4. 
5. 
6. 
7. 1 

8. i 
1 

9. ! 

Biochemie (Bachelor) 2. 
Biochemie 1 

(Diplom) 2. 

1 4. 
Biologie (Bachelor) 2. 

. 
1 

Biologie (Bachelor, 1. : 2. 
1 

1 

' oder 2. Fach) • 1 

Biologie (Bachelor, 2. 
Nebenfach) 

Biologie 2. 
1 

(Diplom) 
1 

1 4. 1 

1 1 Biologie (LAS II) 2. 
4. 

! 6. 
8. 

Biotechnologie (Bachelor) 2. 20 
Biotechnologie (Diplom) 2. 

4. 
6. 
8. 

Deutsch (LAS II) 2. 
3. 

4. 

BI BO BN 00 D DU [ E K K MS PB , SI W 

1 
1 

; 

; : 

; 

' 
i 94 

88 
: 

i 
1 

1 
1 

1 

24, 
22! 

1 50 1 ! 
1 32: ! 
! 
1 i 

30 

75: 151 190 

711 177 
i 
1 

i ' 
' 
i j 

. 

i ! 

1 i 

1 

184: 

174: 
; 
i 

165 1 

1 

1 

! 156 

1 ' 
! 30j 

i 
! 
: 
! 

' 

: 
' 
1 
1 

' ; 

80 
80 

80 

' 
1 

1 

1 

1 

' 

j 

j 

' 
i 

1 

! 

1 

1 
1 

1 

1 

' 

! 

! 

1 

' 

1 
1 
! 

1 
1 
1 

1 

1 

1 

' 

93 
40 
75: 

196 1 

85 
150 

1 

1 
1 

: 
472 
223' 
4341 
205 
399 
189 
367 
174i 

l 

' 

1 

1861 

174: 
47j 
40: 
34 

29 

106 
48 

91 

1 

' 

' i 
' 

i 
1 

! 

; 

' 1 

' 

53 

53 
53 
53 

417 
167 
365 
147 
320 
129 
281 

1 

1 

; 

113i 

1 

! 

1 

: 

34' 
341 

! 
34j 
34 

i i : i 

1 

1 
1 
1 

1 

1 

! 
! 

' 

1 

1 

! 

! 
·-1 

: 
-·-----
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Berichtigte Fassung 
Studiengang/ Abschluss Fachse TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI UGHI UGHI UGH 
Studienrichtung mester AC BI BO BN 00 D DU E K K MS PB SI W 

Deutsches und 2. ' 
i 

1 ! 120: (Diplom) 
' 

Europäisches 4. i 120: 
Wirtschaftsrecht 1 ! 
(integriert) 1 1 ' 

1 i i 

Englisch 2. 1 138 
1 

1 

(LASII) 1 1 
1 ! 

i 3. i 
i 

1 
i 61 

1 
\ 

1 4. 1 ! 110 
Französisch 1 (LASI) 

1 2. ! 16: 
1 

6i 
i 3. i 

j 

i 4. i 1 ! i 1 10i 1 

Französisch 2. 
! 1 i 59: (LASII) 1 1 ! i ; 
1 i 

23 1 3. i i i i i 
i 1 ' ! 1 ! i i 4. i i i 37i ~ 1 

Germanistik 2. 1 2221 
1 

154j i 7 
! (Magister, 

i ! 1 

Hauptfach) 3. 82i 681 ! ! 
1 i 1 

4. 125 123 1 
1 

\ 

1 5. 46 l ' 
! 

6. 70 ! ! 

1 
1 

7. 26 
8. 

1 
39i 

1 
1 ; 

i 9. 15! i 
1 i 1 

1 i 1 

Germanistik (Magister, 1 2. 375) 1 -j 
140, l i 1 

i i 
148

1 1 s2! 
i 

1 Nebenfach) 3. i 1 
1 i 111! 

i 
4. 240j i ! 

5. 1 94! ' 1 1 ! 
1 ! 

! ! 1 
6. ! 153! ! 

i 

1. ! so' : 

98 1 
1 i 8. 1 

1 

1 

i 1 
1 i 

1 9. i 39, 1 
! i 1 

1 

86 ' Geschichte (LASII) ! 2. 
1 i 1 

3. 1 ! 391 l ! 

4. 1 
1 71, i 1 1 

1 
1 93: 7 1 ! 1 Geschichte (Magister, 2. 

! 1 ! 1 
1 

Hauptfach) 3. 
! i 

38j ! ; 

711 : 
4. 1 1 i : 

! 1 

1 

2771 \ 
1 

Geschichte (Magister, 2. i i ! 
i 

i 

Nebenfach) 3. i ! ! 1201 ; 

\ 4. 1 i 216i : 

Italienisch (LASII) 2. ! i 26! i 1 1 

! ! 101 1 
; 3. 

1 1 

4. i i 1s! 1 

i 

Klinische Linguistik 2. ' 30 1 
! 1 ! i 

(Bachelor, ! ! 

Kernfach) ! ! 1 i ! 1 ! i 

Kommunikations- und (Bachelor, 2. 
i i 19 1 

1 : 

1 
1 

Nebenfach) 4. 1 i i ; 19 1 Medienwissenschaft ! 1 i 

Kommunikations- 1 (Magister, 2. 931 i ; 

1 
! ! : i 1 

wissenschaft Hauptfach) 4. i 931 i l 
1 

1 

! 
i i 1 

6. 1 931 1 i 1 : 1 i 

Kunstgeschichte ! (Bachelor, 2. 1 
1 1 1 i 15! i 

1 

! 1 i i 1 
Hauptfach) 3. 8: 1 

i 1 ; 

4. i 151 
Kunstgeschichte (Bachelor, 2. 71 

Nebenfach) 3. 4i 

4. 1 1! i 
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Berichtigte Fassung 
Studiengang/ Abschluss Fachse, TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI UGH UGH UGH 

Studienrichtung mester AC BI BO BN DO D DU E K K MS PB SI w 
Kunstgeschichte (Magister, 2. i i 16 

1 
1 ' Hauptfach) 3. ! i 7, i 

1 

1 i 
i 

1 

1 

1 4. i 121 1 

Kunstgeschichte (Magister, 2. i ! 4j i ! 
1 

i 
1 

21 
i i 

i 
1 Nebenfach) 3. 1 

! 
1 i 

1 

1 1 1 ! i 4. 1 4! i 
1 ; 

1 ! i 

Lehramt Primarstufe 
1 .1 2. 1 ! 1 1 150j 196! (Staatsexamen~ i 1 

! ! 
1 ! 

3. 
1 

1 
1 

58! 88j ; 

i 4. i ! 
1 

137 1 164i ; 
1 5. i 1 ! 53! 74i i ! 

1 
! ! 

i 6. i i 1 1 124: 1381 i 

Medienplanung, Medienen~ (Diplom) i 2. ! ! ! ! ! ! 1 
1 98i i 1 1 ! 

wicklung, Medienberatung ! 1 

1 

! t ! 1 i i ! 1 j 
i 1 i . . 1 1 ! 1 1 

1 
! 

1 

(mtegnert) i 1 1 i 1 ' 1 1 i 

Medienwissenschaft (Bachelor) 1 2. 1 ! 1 

i 30! i 1 

Medienwissenschaft (Bachelor, 1. i 2. 78 i i 
1 

1 
1 i 

i l 1 

oder 2. Fach) 1 i i i 1 

Medienwissenschaft (Diplom) 2. 1 i 361 
1 

1 i 1 '. 

4. ! 
1 36i l : i 1 

1 i 

Medienwissenschaft l ! 2. 1 79! ! i 1 ! ' 
(Magister, j 

1 1 
i ! 791 

1 

1 
1 i ! ' Hauptfach) 4. i i i 1 

i i 1 

Medienwissenschaft 2. i 37 
1 

1 i ' 1 42j i 
(Magister, 

1 1 1 
1 

1 ! i i i i 1 i ' (Nebenfach) i 4. 1 37 ! : i 
Medienwissenschaft (Diplom) 2. 

1 

! 
J 

1 ! 
1 1 

i 601 i ! ! 
1 i 

; 

(integriert) i ! i : 1 
1 1 

60: 1 ' 4. j 
1 

1 i i 1 ! ! 

1 
i 6. i i ! 

' i : 60i i : 

Medienwissen- (Diplom) ! 2. 1 l ! 1 ! 24l 1 ! 

schaffen/Medien- ! l i 1 1 ! i i 
i 

24; 
j j 1 4. 

1 1 i i ! ! i l i ' management i 
1 1 1 

1 
1 1 ! 1 1 i 

MedizinNorklinischer Teil (Staatsexamen~ 2. 1 269 ! 311i 134 347! 162/ 1581 141: 
1 1 

' 1 
3. 1 132 

i 
157j i 1381 1 i ! 

1 1551 1s8i i 4. 262 278 129 328 137; i 

Medizin/Klinischer Teil (Staatsexamen X 1. i 80 99 ! 115 100 132! 1211 
1 

1 2. 188 232 99 116 165" 133 1 121i 
! 3. 80 i 

1 99 115 100 132 1 1201 
1 

232! 1 i 1201 i 4. 188 99 116i i 165 133 
2321 

i i 1 

2381 5.-6. 268 1981 2311 1 265 265; 
Medizin-Management 2. ! J j 30; ! 

1 1 
(Bachelor) l 1 : 

Molekulare Biotechnologie 2. 30 ! 1 ! ! i 
(Diplom) 1 

! i 1 1 i 1 4. 30! 1 ! 

i 1 1 l i : 5.-9. 60i 1 ! ; 1 i i 1 

Pädagogik 2. ! i ! 100 ! 134j 
! ! 

(Diplom) 1 ! ' 

1 

1 
1 1 i ! 1 66! 

: 
3. 1 

i i : 

1 100! 
i 1 

1 1 4. : 1 
1 1 1 ; 1 134! i 

Pädagogik 
1 1 

2. i ! 1 ! 1 
1 

1 40! 
! 1 

i (Magister, j 
1 1 j i 

1 

Nebenfach) , 

1 

! ! 20! 
1 3. 

1 i 1 ! 
1 

i 
1 4. 1 1 i 1 i 401 1 
i i 

Pharmazie 1 ' 2. 
1 

i ! 111 1 49
1 ! 11: 1 

'(Staatsexamen~ 

1 
! 11i 1 1 1 i 

i 3. 1 i 48j ! 68j 
1 

1 

1 
1 

i 
1 

1 

11! 4s! 1 
4. i 1 661 
5. 661 l 46 ! 641 

i 1 1 
6. 66 j 46 

1 

i 62j 
7. 

1 

611 
1 

45 

1 

1 59j 
1 

1 
8. 62 i 45 1 57j i 
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Berichtigte Fassung 
Studiengang/ Abschluss Fachse TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI I UGH UGH UGH 

Studienrichtung mester AC BI 801 BN DO D DU E K K MS j PB SI w 
Philosophie (Bachelor, 2. 10 

Hauptfach) 3. 7• 

4. 101 

Philosophie (Bachelor, 2. 7 
Nebenfach) 3. 5 

4. 7 
Philosophie (Magister, 2. 63 

(Hauptfach) 3. 36 
4. 45 

5. 26 
6. 32 
7. 18 
8. 23 

9. 13! 

Philosophie (Magister, 2. 63i 
Nebenfach) 3. 35' 

4. 44, 
1 

5. 24' 

6. 31 
7. 1f 
8. 21• 
9. 12' 

Politikwissenschaft (Bachelor, 2. 191 
Nebenfach) 4. 19! 

Politologie (Magister, 2. 107 
Hauptfach) 3. 52 

4. 107 
Politologie (Magister, 2. 68! 

Nebenfach) 4. 52 
6. 40 

8. 30 
Psychologie (Bachelor) 2. 30, 
Psychologie (Bachelor, i 2. 301 

Nebenfach ! 1 
i 1 

i für Klinische i 

Linguistik) 

Psychologie (Diplom) 2. 108 65i 78 63, 80 115 

4. 101 62 72 s8i 79. 105 
6. 60 67 54! 79: 

63i so: 
1 

8. 78i 
1 1 

; 5.-9. 182 1 1 184' 
Psychologie 

' ! ' 
Nebenfach) 3. 471 

1 : ! 

4. 96 1 32 ; 
1 : i i 

6. 

l 
! 321 i ! 

i 1 1 ' 1 i i 8. 1 1 31i i 

(Magister 2 1241 

Psychologie (integriert) i (Diplom) 2.-4. ! ! 1 
1 1 

1 ' ' 139 

Rechtswissenschaft !<Staatsexamen~ 2. 

1 

3631 1 2361 
1 

i 4251 • 
1 i ! i 

1 

4. 1 230! 1 ' l 

' 
! ! 

22sl 
; 

1 : ! 6. . i 

' 1 1 

21sl 
; 

: 8. l ' ' i i i 
Regionalwissenschaften 1 2. 1 1 i 841 ' i (Diplom) ' 1 1 

i 
i 1 

Lateinamerika 

1 

3. ! ' ' ' 38! ; 

' i 1 ' i 

4. ' 70 

Rehabilitation und Päda- (Diplom) 2. 1 100 1 

i i i 
l ' i i ' . 

gogik bei Behinderung 4. : i 100 ; ! ' 
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Berichtigte Fassung 
Studiengang/ Abschluss Fachse TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI UGH UGH UGH 

Studienrichtung mester AC BI 80 BN DO D DU E K K MS PB SI w 

Romanistik (Magister, 2. ; ! 86 

1 

' i 1 Hauptfach) 3. 36 

4. i 63 

1 

! 
--+---- -

Romanistik (Magister, 2. ! 243 ' 
! 

: 
104 Nebenfach 3. ' 

i 4. ! ' 184 
Sonderpädagogik (LAS II) 2. 121 53, ! 

1 
! 

3. 31 1 1 ' 
4. ' 91 

1 

! 1 ; 
' 

5. 
1 

2J 
i 

1 ' ' ' i ; 

i 
i 

6. 1 7! ! 
i 

7. j 2' ' ! 
8. 

! 
5 ' 

! i 9. 1 1 ' 
Sonderpädagogik (LA SP) 2. 168 385 

; 
i ' ' i 

3. 53 
; 

4. 154 
5. i 491 ' ' 

' 
1421 

: 

6. 
: ! 

; 1 
i 1 

; 

1 7. 45 : ' 
8. ' 

1 

130! 1 
1 

9. i 41i i : 
Sonderpädagogik (LASP) 2. l 

1 

11i 1 1 
1 ! 1 

' (Zusatzstudium) ! ' ' ' ' 
; 

soziale Arbeit, (Diplom) 2. l 

i 
i 220 ; 

Beratung und Mana- i j 

l 
gement (integriert) ' i 
Sozialpädagogik (LAS II b) 2. 39 ' ! 

1 
1 

1 i 
i 4. 38 1 ' 

Sozialwissenschaften (Bachelor) 

1 
2. 112 

1 
1 

1 4. 112 i ! 1 1 

1 

1 

' 6. i 112 ' ' 
Sozialwissenschaften (Diplom) 2. ! J ! 65; i i 

Soziologie 1 (Bachelor, 2. 

1 

! 1 16 ; 

1 
1 i ! Nebenfach) i 4. : 16 1 . 
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Studiengang/ 

Studienrichtung 

Soziologie 

Spanisch 

Sport 

Sportwissenschaft 

Sportwissenschaft 

: 

Theater-, Film- und Fernset; 

wissenschaft 

Theater-, Film- und Fernse; 

wissenschaft 
1 

Umweltwissenschaften 

Völkerkunde 

Völkerkunde 

Volkswirtschaftslehre 

Volkswirtschaft sozial-

wissenschaftl. Richtung 

Wirtschaftschemie 

Wirtschaftsinformatik 

Wirtschaftspädagogik 

1 

Wirtschaftspsychologie 
1 
1 

Wirtschafts- und 
1 

Sozialgeschichte ! 

Berichtigte Fassung 
Abschluss Fachse TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI DSH UNI UGH UGH UGH 

~~~ ~ ~ ~ 00 D 00 E K K ~ ~ ~ W 

ag1 er, ! 1 ! 

Nebenfach) 4. 

1 
1 

381 

1 

j ; i 

1 

6. 29' i ; ! i 
: i 1 

1 
i 8. 23i 1 i 1 1 1 

(M ·st 2 48' 

2. 
1 

! 
1 

' 

1 51i ! ! (LASII) 

1 3. ! 
1 

201 i 
4. i ! : 33: ! i 

(Diplom) 5. 
1 

215i ! 

6. 1 ! 324! i 
1 i : i 2.-4. i 863 ! 

2.-7. 303 ! 

(Bachelor, 2. 74j 
1 

i : 1 i 
i 1 

i i 

1 1 

1 
i 

! 
Kernfach) 1 ; 

i i 

(Bachelor, 1 2. 1 68) 
; 

1 

1 
' ! 

1 

1 
1 

! 

1 : 

i i i Nebenfach) i ' 1 i ' 
1 1 1 

1 : 
(Magister, 1 2. 64! i i 1 

Hauptfach) 4. 63 
(Magister, 2. 39j 

Nebenfach) 4. 341 
(Diplom) 2. 31 ! 

1 

4. 31\ 
5.-9. 621 

(Magister, 2. 20: 
Hauptfach) 4. 19: 
(Magister, 2. 64) 

Nebenfach) 4. 56! 
(Diplom) 2. 881 

3. 43! 
4. 84 

(Diplom) 2. 38! 
3. 18! 
4. 34; 

(Diplom) 2. so, 
4. 60i 

(Diplom) 2. 132; 

4. 1181 
6. 106; 

8. 95: 

\ 
1 1 

: ; ; 

3. i l 181 
: 

i i 

4. : 1 ' 35' l i ' 

(Diplom) 2 

2. : 30 1 
; 

: 

(Bachelor) l 1 

2. 76 ! 1 ! : 
(Magister, 

Nebenfach) 3. 28 i 

4. 53 
5. ! 19 

i 
i 6. 38 1 1 

1 

i ! 
7. 14 

8. 27 : 

9. 10 1 ! 

i 

i 
! 

i 

! 
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Berichtigte Fassung 
Studiengang/ Abschluss Fachse TH UNI UNI UNI UNI UNI UGH UGH UNI OSH UNI UGH UGH'UGH 

Studienrichtung mester AC BI BO BN 00 D DU E K K MS PB SI w 
Zahnmedizin (Staatsexamen) 2. 53! 34' 4( 58' 50 

3. 
' 

32! 50 
4. 53 33 46 551 50 
5. 32 50 1 

6. 53 32 46 52 5oJ 
7. 31 50' 

8. 53 32 451 49 50; 
9. 30; 50 
10. 53 31 45 46 so: 

- GV NRW. 2003 S. 237. 
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